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anlässlich der Neugründung der Pfarrei  
St. Bonifatius Gießen-Stadt 

im Bistum Mainz 
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Bonifatius - Lied

Text: Martin Wesolowsky

Zu singen nach der Melodie von August Harder (1775-1813)

bekannt mit dem Text „Geh aus, mein Herz und suche Freud“

von Paul Gerhardt (1607-1676)



Auf der Suche nach einem neuen  
Bonifatius-Lied für die Pfarrei Gießen-Stadt 

 
Im Osterpfarrbrief 2025 waren die Leserinnen und Leser aufgerufen ein 
neues Bonifatius-Lied zu dichten, zu vertonen oder ein bereits 
bestehendes Lied einzureichen. 
 
Der Einsendeschluss war am 5. Juni 2025,  
dem Festtag des hl. Bonifatius. 
 
In der Ausschreibung hieß es: 
 

Zur Gründung der neuen Pfarrei unter dem Patronat des Hl. Bonifatius 
suchen wir ein Lied, das …. 

• die verschiedenen Gemeinden sammelt und vereint, am besten in 
dem diese (auch sprachlich) an dem Lied beteiligt werden, 

• eine motivierende Melodie für Glauben und Glaubenszeugnis in 
der Welt anbietet (mit einem Lied auf den Lippen und im Herzen 
lebt und glaubt es sich fröhlicher), 

• das Wirken des Patrons als sinnstiftend für christliches 
Engagement heute erschließt und zur weiteren geistlichen 
Vertiefung motiviert. 

 
Nach den Sommerferien fand sich die vierköpfige Beratungskommission 
zusammen und sang und bewertete alle eingereichten Lieder. 
 
Bewertet wurden: 
1. Theologische Qualität 
2. Liturgische Eignung 
3. Sprachliche Gestaltung 
4. Musikalische Qualität und Singbarkeit 
5. Spirituelle Tiefe & emotionale Wirkung 
6. Nachhaltigkeit & Originalität 
 
Der Kommission war es wichtig, dass keine Neudichtung, keine 
Neukomposition unveröffentlicht bleibt.  
So möchten wir Ihnen hiermit alle neugedichteten und neukomponierten 
Lieder zu Ehren des hl. Bonifatius im Rahmen dieses 
Findungsprozesses an die Hand geben. 
 

Mögen Lieder den Glauben und die Hoffnung weitertragen und tiefer in 
die Herzen der Menschen bringen. 

 
Soli Deo Gloria – Gott allein zur Ehre 
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Text:	Claudia	Heinze	(2025)

Melodie:	Michael	Gil les	(2025)

Bonifatius-Lied

Zur	Neugründung	der	Pfarrei	St.	Bonifatius	Gießen-Stadt
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Platz 2 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwurf

Wir	loben,	dich	du	Bote	des	Herrn

9

3

6

13











 









































































































le

men

Herrn

Volk

sin

dem

sein

und

dem

dar,

hebt

fern

mer

ent

und

ne undSoh

Kv.  Bit

al

Na

im

der

nah

dem

re

det

ter,

uns

kün

Va

vondir

Ge

Thron,

ver

den

Sankt

nun

ver

dem

er

du

Gott,

zuflehn

wenn

hast

zu

wir

hen

ment,kra

wahr

Weg,

desHerrn,

und

dem

te

ho

Saern

recht

wir

Bo

ge

du

us.tifani

undjetzt

uns,te für

preist:

leiht.

lob

rer

ver

bit

keit,

hast

Welt

us,

dich

uns

ti

fung

von

Ei nig

in

rei

der

tet

det

be

fa

gen

sellt.

ni

Last.

fei

dem

Gruß:

ge

ter auf

fol gen

Herrn,

dich,

Va

nun

zum

wir

des

che

lo ben

Wort

Kir

schaft,

kün

du

mein

Bo

Ehre,sei

4.  Wenn

5.  Dir,

zu

2.  Das

3.  Als

1.  Wir

schwe

dir

uns

gen

Geist,

Bouns,Sanktfürtebit

uns

Schöp

Se

die

den

fürte

zeit,

nennt,







Platz 3 

Text / Melodie: Florian Keßler 
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T: nach"Summi Parentis unice", anon.
 M: M. Christine Dieterich, 21.04.2012

Als seinen Zeugen riefst du ihn,
gabst ihm den Auftrag und Gewalt,
die Saat des Evangeliums
in allen Ländern auszustreun.

Durch seine Predigt glauben wir,
dass du der Weg zum Leben bist.
Hilf uns, der Botschaft treu zu sein,
die er im Tode uns bezeugt.

Herr Jesus, dir sei Ruhm und Preis,
der seinen Zeugen uns gesandt,
Lob auch dem Vater und dem Geist
durch alle Zeit und Ewigkeit. Amen

Platz 3 
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5 O wie groß wird sein die Wonne, / wenn wir werden 
allermeist / schauen auf dem hohen Throne / Vater, Sohn 
und Heilgen Geist! / Amen. Lob sei dir bereit’t, / Dank und 
Preis in Ewigkeit.
T: Heinrich Theobald Schenck 1719, M: Joachim Neander 1680/Darmstadt 1698

2 Gottesmann im Bußgewand, / Gottesstimm am Jordan-
strand! Kv

3 Machst den Weg des Herrn bereit, / taufest zur Gerechtig-
keit. Kv

4 Zeigst der Welt das Gotteslamm, / das sie heilt am 
Kreuzesstamm. Kv

5 Für die Treue stehst du ein, / für das Recht erträgst du 
Pein. Kv

6 Frevelmut nimmt dir das Haupt, / Gottes Kron der dir 
nicht raubt. Kv

7 Gnad erbitt zum rechten Pfad, / ist dein Nam doch Gottes-
gnad. Kv
T: nach Münster 1866, Mainz 1974, M: Heinrich Rohr 1950
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2 Gelobet sei sein Leben, gelebt in Heiligkeit; / gelobt sei all 
sein Streben, dem Gottesreich geweiht. 

3 Apostel unserm Lande, das noch umfing die Nacht, / hast 
du, den Gott uns sandte, der Wahrheit Licht gebracht.

4 Gesandt in Christi Namen, hast du aus voller Hand / des 
Glaubens reichen Samen gesät ins deutsche Land. 

5 Der Kirche treu erfunden, dem Volk der gute Hirt, / hast 
du in schweren Stunden gesammelt, was verirrt. 

6 Ein Friedensstifter allen, hast du mit starker Hand, / die 
Raub und Krieg verfallen, dem Frieden zugewandt. 

7 Ein Zeuge noch im Tode, war Sterben dein Gewinn, / 
gabst du als treuer Bote dem Herrn am Kreuz dich hin. 

8 Darum wir herzlich bitten: Du Schutzherr unserm Land, / 
bleib stets in unsrer Mitten des Glaubens starkes Band.
T: 1. Str.: Mainz 1628, 2.–8. Str.: Johann Abensperg 1974, M: Köln 1623
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920

Denn als Gott den Menschen formte, 
schloss er in ihm seine Geheimnisse ein, da er im Wissen, 
Denken und Wirken nach dem Bild Gottes gemacht ist.
H il dega r d von Bi ngen

Im aktuellen Gotteslob 



 
 
 
 

	HERZLICH	WILLKOMMEN		
	
Sie	singen	gern?	Sie	möchten	Teil	einer	guten	
Gemeinschaft	sein?	Sie	möchten	mit	uns	sin-

gend	Ihren	Glauben	teilen?	
	

Dann	zögern	Sie	nicht…	
	

Der	Kinderchor	Bonissimo	probt	dienstags	
zwischen	16:00	–	18:00	Uhr	in	zwei	Altersstufen	im	Bonifatius-
saal.	Ihr	Kind	möchte	mitsingen,	dann	nehmen	Sie	gerne	Kontakt	zu	
Michael	Gilles	auf.		

Der	BonifatiusChor	 trifft	 sich	 donnerstags	 von	
19.30	bis	21.15	Uhr	zur	wöchentlichen	Probe	im	Martinssaal.	No-
tenkenntnisse	sind	erwünscht,	aber	nicht	erforderlich.	Wir	freuen	
uns	auf	Ihre	Stimme	im	BonifatiusChor.	

Der	Kammerchor	 arbeitet	projektweise.	Vorausset-
zung	sind	eine	flexible	und	intonationssichere	Stimme	sowie	solide	
Notenlesekompetenz.	Melden	Sie	sich	gerne	für	einen	individuellen	
Stimmtest	bei	Michael	Gilles.	

Sie	möchten	uns	fördern?		
Der	Förderverein	„Freunde	der	Kirchenmusik	St.	
Bonifatius	Gießen	e.V.“	unterstützt	die	kirchenmu-
sikalischen	 Aktivitäten	 des	 Regionalkantorats	 Gie-
ßen.	Weitere	 Informationen	 finden	 Sie	 über	 foerderverein.kir-
chenmusik-bonifatius.de.	Wir	würden	uns	freuen,	wenn	wir	Sie	als	
Freund	und	Förderer	gewinnen	würden.	
	

	

	
Ihnen	hat	es	gefallen?		

Unterstützen	Sie	uns	gerne	mit	einer	Spende:	
	
	
	
	

	

www.regionalkantorat-giessen.de		

N
ew

sletter	

QR-Code	scannen	
und	mit	Paypal	

spenden:	

Spendenkonto: 
DE33 5139 0000 0073 0850  04 

(Volksbank Mittelhessen) 


